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01 Genehmigung der Niederschrift über die 4. öffentliche Sitzung des 

Schulverbandes am 21.07.2009 
 
 Gegen die Niederschrift über die 4. öffentliche Si tzung des 

Schulverbandes am 21.07.2009 werden keine Einwände erhoben. 
 5 : 0 
 
 
02 Haushalt 2010 
 a) Information (SV) 
 b) Schulisches Netzwerk – Ausstattung im EDV-Bereich  
 
 Der Vorsitzende und der Kämmerer erläutern den Haushaltsentwurf für das 

Haushaltsjahr 2010 in den wesentlichen Punkten. 
   
 Herr Hörmann und Herr Hackenberg erläutern die derzeitige und die geplante 

Ausstattung im Bereich der EDV Hard- und Software. Herr Hackenberg wird 
hierzu noch eine Kostenberechnung erarbeiten und Details mit dem 
Kämmerer abklären.  

 
 
03 Stromliefervertrag – Beitritt zur Rahmenvereinbarung des Bayer. 

Gemeindetags mit den LEW für den Lieferzeitraum 2010 – 2013  
 

 Die Rahmenvereinbarung zur Lieferung von Strom an alle kommunalen 
Abnahmestellen und die Abnahmestellen des Schulverbandes, der wir 2005 
beigetreten sind, läuft zum 31.12.2009 aus.  
 Nach Abschluss der Verhandlungen mit den kommunalen Spitzenverbänden 
bietet LEW nun den Neuabschluss einer Liefervereinbarung für den Zeitraum 
2010 – 2013 an.  

 
 Der Marktgemeinderat hat dieser neuen Vereinbarung für die kommunalen 
Abnahmestellen bereits in seiner Sitzung vom 16.06.2009 zugestimmt.  

 
 Der Schulverband muss dem Beitritt zur neuen Rahmenvereinbarung separat 
zustimmen.  

 
 Beschluss: 

 Die Schulverbandsversammlung beschließt, dem Rahme nvertrag 2010 - 
2013 beizutreten.   

 6 : 0 
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04 Verlängerte Mittagsbetreuung – Bekanntgabe einer dringlichen Anordnung – 
 neuer Vertrag mit der Kath. Jugendfürsorge  
 

Herr Hörmann hat bereits in der Sitzung des Schulverbandes vom 21.07.2009 
darüber berichtet, dass die Nachfrage nach verlängerter Mittagsbetreuung im 
Schuljahr 2009/2010 durch rund 15 Neuanmeldungen deutlich zunimmt. In 
einem gemeinsamen Gespräch zwischen Schulverband, Schulleitung und 
dem Träger der Mittagsbetreuung, der Kath. Jugendfürsorge wurden die 
Rahmenbedingungen für die künftige Betreuung diskutiert und einvernehmlich 
wie folgt festgelegt:  

 
Bei künftig rund 30 zu betreuenden Kindern (hauptsächlich aus dem 
Grundschulbereich) müssen zwei Gruppen gebildet werden. Es verbleibt bei 
den bisherigen Betreuerinnen, deren Arbeitszeit jedoch ausgeweitet werden 
muss. Die bisherigen 12,5 Std. / Woche werden auf künftig 16 Std. / Woche 
erhöht. Für die Studierzeit wird versucht, eine zusätzliche Kraft zu finden, die 
täglich 1 Stunde, also 4 Std. / Woche arbeitet.  

 
Die Gesamtkosten bei dieser Konstellation belaufen sich auf jährlich 47.800 €, 
von denen rund 21.000 € der Schulverband zu tragen hat. Der Rest wird 
finanziert über Eigenanteile des Trägers, den Elternbeiträgen und einem 
staatlichen Zuschuss.  

 
Eine Entscheidung über eine Betreuung auch am Freitag wurde noch nicht 
getroffen. Hierzu soll zunächst der Beginn des Schuljahres abgewartet 
werden, um dann den tatsächlichen Betreuungsbedarf nochmals genau zu 
prüfen. In die vorgesehene vertragliche Vereinbarung könnte zusätzlich auch 
der Freitag mit aufgenommen werden (Verlängerung der wöchentlichen 
Arbeitszeit um 2 – 4 Std. je Kraft, je nach notwendiger Betreuungsdauer).  

 
Bei den Fahrtkosten bleibt es bei der bisherigen Regelung: die Kinder können 
die Schulbusse nutzen, sofern sie zu den entsprechenden Zeiten verkehren, 
ansonsten müssen die Schüler von den Eltern abgeholt werden; zusätzliche 
Busverkehre werden nicht eingesetzt.  

 
Da der neue Vertrag (es ändern sich lediglich die wöchentlichen Arbeitszeiten 
der Betreuungskräfte) mit der Kath. Jugendfürsorge zu Beginn des 
Schuljahres abgeschlossen werden muss und bis dahin keine 
Schulverbandsversammlung mehr stattfindet, wird der Vorsitzende den 
Vertrag im Rahmen einer dringlichen Anordnung nach § 37 Abs. 3 GO 
unterzeichnen.  

 
In der Sitzung der Schulverbandsversammlung vom 10.11.2009 soll das 
Thema „Busverkehr“ und „Betreuung am Freitag“ nochmals besprochen 
werden.  
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Beschluss: 
Die Schulverbandsversammlung nimmt die dringliche A nordnung des 
Schulverbandsvorsitzenden zur Kenntnis.  
6 : 0 

 
Nach Beendigung der verlängerten Mittagsbetreuung u m 16.00 Uhr soll 
auch dann ein Bus eingesetzt werden, der die Kinder  nach Hause bringt, 
wenn kein regulärer Busbetrieb stattfindet.  
6 : 0 

 
Die verlängerte Mittagsbetreuung wird auch am Freit ag angeboten.  
0 : 6 

 
 
05 Bekanntgabe Prüfungsbericht der überörtlichen Rechnungsprüfung  

für die Jahre 2005 – 2008 
 
Der Vorsitzende teilt der Schulverbandsversammlung den Eingang des 
Prüfungsberichtes der überörtlichen Rechnungsprüfung für die Jahre 2005 bis 
2008 mit.  
Der Prüfungsbericht soll zunächst durch den Rechnungsprüfungsausschuss 
ausgewertet werden. 

 
 
06 Außerschulische Nutzung von Räumen der Grund- und Hauptschule - 

Grundsatzdiskussion 
  
  

Beschluss: 
Grundsätzlich besteht mit der außerschulischen Nutz ung von Räumen 
der Grund- und Hauptschule Einverständnis. 
Die Höhe der Mieten ist im Rahmen einer Kalkulation  zu ermitteln. 
 
6 : 0 

 
 
 
 


